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Der Frühling ist da – und mit ihm frische Energie für Neues! Wir brin-
gen auch frischen Wind in Ihren Alltag: mit digitalen Lösungen, die 
Ihr Leben erleichtern. Haben Sie schon unser Bürgerportal entdeckt? 
Dort können Sie Ihre Abfallgebührenbescheide ganz bequem online 
einsehen – ohne Papierberge und Wartezeiten. Einfach anmelden, 
Dokumente abrufen und den Überblick behalten.

Ein kleiner Klick – ein großer Schritt in Richtung moderner 
Abfallwirtschaft im Landkreis Potsdam-Mittelmark!

Das heißt für Sie: mehr Services online, weniger Wege, mehr Flexi-
bilität. So wird Abfallentsorgung noch effizienter und nachhaltiger. 
Lesen Sie dazu gerne auf Seite 7 nach. 

Wir danken für Ihre Unterstützung und wünschen Ihnen eine 
interessante Lektüre des neuen APM-Update!
 
Herzlichst,

Ihre 
	 Diana Grund (Geschäftsführerin der APM GmbH)

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

SEITE 1 EDITORIAL

Tourenplan online!

Bitte verwenden Sie zur 
Anzeige Ihrer Leerungs-
termine unsere digitalen 

Anzeigelösungen:
www.apm-niemegk.de/
kundenservice/abfuhr-

termine/

Frühling, frische Ideen und digitale Möglichkeiten!	 						      Dieses Bild wurde mittels KI generiert.

http://www.apm-niemegk.de/kundenservice/abfuhrtermine/
http://www.apm-niemegk.de/kundenservice/abfuhrtermine/
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Die Novelle des Kreislaufwirtschaftsgeset-
zes (KrWG) 2020 weitet die Pflichten zur 
Getrenntsammlung von Abfällen aus. Die 
Pflicht zur Getrenntsammlung wird durch die 
Neuregelung des § 20 Abs. 2 KrWG für Papier, 
Metall, Kunststoff, Glas, Textilien, Bioabfäl-
le, gefährliche Abfälle und Sperrmüll kon-
kretisiert. Sie dient der Umsetzung der euro-
päischen Abfallrahmenrichtlinie und soll die 
Vorbereitung zur Wiederverwendung und 
zum Recycling von Abfällen stärken.  

Ab dem 1. Januar 2025 gilt in Deutschland die 
Pflicht zur Getrenntsammlung von Alttextilien. 
Die öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträger 
(örE) müssen ab diesem Zeitpunkt u.a. Altklei-
der/Textilien separat erfassen. Damit die Umset-
zung dieser Getrenntsammlung gelingt, ist die 
Qualität der getrennten Sammlung entschei-
dend.

Was gehört wohin?
Stark verschmutzte, zerschlissene oder ander-
weitig kontaminierte Textilien gehören weiterhin 
in die Restmülltonne. Nur saubere, gut erhalte-
ne Textilien können für die Wiederverwendung 
oder das Recycling genutzt werden.

Nutzen Sie Textilcontainer!
Auf den APM-Wertstoffhöfen in Werder/H., Tel-
tow und Niemegk stehen Ihnen wie gewohnt 
geeignete Textilcontainer zur Verfügung. Diese 
sind speziell für die ordnungsgemäße und kos-
tenlose Entsorgung von brauchbaren Alttextilien 
vorgesehen, entsprechen damit den Vorgaben 
der Gesetzeslage und können weiterhin verwen-
det werden.

ALTTEXTILIEN: DAS ÄNDERT SICH 2025
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Spenden Sie Kleider an entsprechende Sam-
melinstitutionen!
Um Textilabfälle zu 
vermeiden bzw. Tex-
tilien als Second-
hand-Bekleidung der 
Wieder verwendung 
zuzuführen, empfeh-
len wir auch Spenden 
an Kleiderkammern 
u.ä. Institutionen. Auf 
der APM-Webseite 
haben wir auch dazu 
Kontakte für Sie zu-
s ammenge t ra gen : 
Abfallvermeidung und Wiederverwendbar – Ma-
chen Sie mit! 

Warum ist das wichtig?
Eine sorgfältige Trennung verhindert, dass ver-
schmutzte oder nicht verwertbare Textilien die 
bestehenden Sammel- und Verwertungssyste-
me belasten. So können Ressourcen geschont 
und Kosten für die Entsorgung gesenkt werden.

Aktuelle Herausforderungen und Lösungen
Obwohl die Getrenntsammlung ein wichtiger 
Schritt ist, stehen die bestehenden Systeme vor 
Herausforderungen: Die Recyclingkapazitäten 
sind vielerorts bereits ausgelastet, und neue 
Verfahren wie das Faser-zu-Faser-Recycling be-
finden sich noch in der Entwicklung. 
Zudem wird eine erweiterte Herstellerverant-
wortung, die die Kosten für die Sammlung und 
Verwertung abdecken soll, frühestens 2027 er-
wartet. In dieser Übergangszeit ist es besonders 
wichtig, die Sammelqualität zu sichern, um be-
stehende Systeme nicht zusätzlich zu belasten.

Gemeinsam für eine nachhaltige Zukunft
Die Einführung der Getrenntsammlungspflicht für 
Alttextilien ist ein wichtiger Meilenstein auf dem 
Weg zu einer ressourcenschonenden Kreislauf-
wirtschaft. Ihre Mithilfe ist dabei unerlässlich. Bitte 
achten Sie auf eine sorgfältige Trennung Ihrer Tex-
tilabfälle und nutzen Sie die öffentlich angebote-
nen Sammelsysteme, insbesondere die Textilcon-
tainer auf den APM-Wertstoffhöfen. 

Folgendes ist im Landkreis Potsdam-Mittelmark seit dem 01. Januar 2025 zu beachten

https://www.apm-niemegk.de/abfallinfos/abfallvermeidung/
https://www.apm-niemegk.de/abfallinfos/abfallvermeidung/
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Wir freuen uns, Ihnen unseren neuen Erklär-
film mit Lotti und Müllman vorzustellen! In 
diesem unterhaltsamen Abenteuer erfahren 
Sie, warum die richtige Entsorgung von Elek-
trogeräten so wichtig ist.

LOTTI UND MÜLLMAN IM EINSATZ FÜR DIE UMWELT!
Lotti und Müllman sind zurück! – Diesmal befassen sie sich mit dem Thema der richtigen Entsor-
gung von Elektrogeräten. Und Lotti lernt ordentlich dazu.

Lotti hat ein Problem mit ihrer elektrischen Zahn-
bürste – und Müllman erklärt ihr, welche Gefahren 
durch falsche Entsorgung entstehen können und 
wie Recycling unserer Umwelt zugutekommt. 

Liebe kleine Umweltfreunde, 
begleitet Lotti auf ihrer spannenden Reise und ent-
deckt gemeinsam mit Müllman, wie Ihr ganz ein-
fach mithelfen könnt!

Liebe große Umweltfreunde, laden Sie Fami-
lie, Freunde, Kitas oder Schulen ein und schau-
en Sie sich den Film an. Gemeinsam können wir 
etwas für eine nachhaltige Zukunft tun!

Youtube-Link: Lotti und Müllman 2025

Am Freitag, den 07.03.2025, waren wir mit 
unserem Stand auf der Berufsbörse TreuVi-
sion in der Stadthalle Treuenbrietzen vertre-
ten. Die von den Schülerinnen und Schülern 
des Jahrgangs 12 des Seminarkurses „Lernen 
durch soziales Engagement“ der Gesamt-
schule Treuenbrietzen organisierte Veran-
staltung bot eine tolle Plattform für den Aus-
tausch mit Nachwuchstalenten.

Eine Zukunft in der Abfallwirtschaft
Mit rund 450 Besucherinnen und Besuchern 
(in diesem Fall Schüler) war die Berufsbörse 
gut besucht. 60 Schülerinnen und Schüler in-
formierten sich an unserem Stand über unsere 
Ausbildungs- und Praktikumsmöglichkeiten. Be-
sonders gefreut hat uns, dass auch bereits be-
kannte Gesichter vorbeikamen und wir in einen 
freundlichen Dialog treten konnten.

APM GmbH als Ausbildungsbetrieb
Wir waren als Ausbildungsbetrieb einer von rund 
40 Unternehmen, die ihre Ausbildungs- und Kar-
rieremöglichkeiten präsentierten. 
Ein besonderes Highlight für uns: Drei Schüle-
rinnen und Schüler zeigten sich besonders inte-

UNSERE TEILNAHME AN DER BERUFSMESSE TREUVISION!
Rückblick auf eine erfolgreiche Schülermesse mit Interesse an abfallwirtschaftlichen Themen

ressiert und ziehen unser Unternehmen als po-
tenziellen Ausbildungsbetrieb und zukünftigen 
Arbeitgeber in Betracht. Das freut uns sehr, und 
wir hoffen, sie vielleicht schon bald in unserem 
Team begrüßen zu dürfen! 

https://youtu.be/MZeVLhPkliU?si=Id7u8h9loFKXAQ2c


Die Fastenzeit ist für viele Menschen eine Ge-
legenheit, bewusst Verzicht zu üben. Sie sen-
sibilisiert dafür, den Blick auf das Wesentli-
che zu richten, Gewohnheiten zu hinterfragen 
und die Selbstdisziplin zu stärken.

Als nicht nur religiöses Ritual führt die Fastenzeit 
uns vor Augen, nichts für selbstverständlich zu 
halten und dankbar zu sein für das, was uns be-
reits geschenkt ist. Sicherlich fiele jedem Leser 
dazu so einiges ein! Warum also nicht diese Zeit 
nutzen, um eine abfallwirtschaftliche Perspekti-
ve auf die Fastenzeit zu eröffnen und uns vor Au-
gen zu führen, dass auch eine gesunde Umwelt 
ohne Abfall nicht selbstverständlich ist und wir 
dafür sogar offensiv etwas tun sollten.
Ob religiös oder nicht, die Fastenzeit eignet 
sich, auf die Herausforderung „Abfallfasten“ 
hinzuweisen. Sie bietet eine einfache und sinn-
volle Möglichkeit, das Handeln im eigenen All-
tag beim Umgang mit Abfällen einfach mal zu 
überdenken und zu variieren.

Abfallfasten – Was steckt dahinter?
Jährlich produziert jeder Deutsche nach An-
gaben des Statistischen Bundesamtes durch-
schnittlich 433 Kilogramm Haushaltsabfall – das 
sind rund 1,2 Kilogramm pro Tag! Verpackungs-
müll, Lebensmittelreste, Elektro-Altgeräte und 
viele weitere Abfallarten belasten unsere Um-
welt. Doch der vollständige Verzicht auf Abfäl-
le ist kaum möglich. Beim Abfallfasten geht es 
deshalb darum, bewusst Abfälle zu reduzieren 
und an den richtigen Stellen aktiv Abfall zu ver-
meiden.

Abfallvermeidung im Alltag – So gelingt der 
Einstieg
Viele Abfälle lassen sich im Alltag mit wenig Auf-
wand reduzieren. Hier einige einfache und wir-
kungsvolle Ansätze: 
• Weniger Verpackung: Frisches Obst und 
Gemüse lose einkaufen und Mehrwegbeutel 
nutzen.
• Lebensmittelverschwendung vermeiden: 
Gezielter einkaufen, Reste verwerten und halt-
bare Lebensmittel spenden.
• Mehrweg statt Einweg: Trinkflaschen, Kaffee-
becher und Einkaufsbeutel mehrfach verwenden.

ABFALLFASTEN: GUTES TUN – FÜR DICH UND DIE UMWELT!
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Der bewusste Verzicht auf Abfall in der Fastenzeit - Ein kleiner Wegweiser

• Reparieren statt wegwerfen: Defekte Gegen-
stände instandsetzen oder weitergeben.

Wer sich schrittweise an das Abfallfasten heran-
tasten möchte, kann sich auf eine bestimmte Ab-
fallart konzentrieren – etwa Verpackungen oder 
Lebensmittelreste. Kleine Erfolge motivieren 
und helfen, langfristig dranzubleiben. Die APM 
GmbH hat eine Liste mit Ideen zur Abfallvermei-
dung auf der Webseite bereitgestellt. Folgen Sie 
der APM GmbH gerne auf den sozialen Medien, 
um keine Tipps zu verpassen und gemeinsam 
die Umwelt zu schonen!

Teilen macht glücklich
Abfallvermeidung bedeutet nicht nur, weniger 
Müll zu produzieren, sondern auch, Dinge wei-
terzugeben statt wegzuwerfen. Kleidung, Möbel, 
Elektrogeräte oder haltbare Lebensmittel – vie-
les kann verschenkt, getauscht oder verkauft 
werden, bevor es auf dem Müllberg landet.
Wir haben auf der APM-Webseite unter der „Wie-
derverwendBAR“ eine Sammlung mit Adressen 
und Plattformen für Online- und Analog-Tausch- 
sowie Verkaufsbörsen veröffentlicht. Dort  fin-
den sich die Adressen von Sozialkaufhäusern 
und karitativen Kleiderkammern.

Fazit: Jeder Beitrag zählt!
Abfallfasten ist eine einfache, aber wirkungsvolle 
Methode, um nachhaltiger zu leben. Jeder noch so 
kleine Beitrag hilft, Ressourcen zu schonen und die 
Umwelt zu entlasten. Nutzen wir die Fastenzeit als 
Anreiz, um unser Konsumverhalten zu überdenken 
– und sogar dauerhaft etwas zu verändern!



SEITE 5 WIEDERVERWENDBAR / AUSBILDUNG VON FACHKRÄFTEN

SCHON UNSERE APM-WIEDERVERWENDBAR ENTDECKT?

Gemeinsam für eine nachhaltige Zukunft
Dank vieler wertvoller und simpler Tipps, wie Ab-
fall vermieden und Wiederverwendung in jeglicher 
Form möglich werden kann, ist das jetzt ganz ein-
fach. 

Auf der APM-Webseite zeigen wir Ihnen,  was mit 
alten, ungenutzten oder nicht mehr gewollten 
Schätzen gemacht werden kann. Egal ob Second-
hand, Upcycling oder Abfallvermeidung – Ressour-
cen schonen und der Umwelt etwas Gutes tun, ist 
nicht schwer - mit diesen Tipps.

Nachhaltig ist jetzt noch einfacher 

www.apm-niemegk.de/abfallinfos/
abfallvermeidung

Die APM GmbH hat von der IHK Potsdam eine 
Urkunde für ihr Engagement in der Fachkräf-
teausbildung erhalten. Darin wird uns be-
scheinigt, durch duale Ausbildungsangebote 
mit für den Fachkräftenachwuchs im Land-
kreis zu sorgen sowie zur Stärkung des Wirt-
schaftsstandortes Brandenburg beizutragen.

AUSBILDUNG VON FACHKRÄFTEN – GEMEINSAM STARK
Die APM GmbH setzt sich für Qualifizierung junger Menschen ein.

„Als Praktikumsunternehmen und Ausbildungs-
betrieb sind wir uns unserer Verantwortung 
bewusst und tragen gerne dazu bei, dass junge 
Menschen eine qualifizierte Ausbildung erhal-
ten.“, betonte Diana Grund, Geschäftsführerin der 
APM GmbH. 
Man sei erfreut darüber, Teil des dualen Ausbil-
dungssystems zu sein, bei dem Auszubildende 
sowohl in der Berufsschule als auch in unserem 
Unternehmen lernen und praktische Erfahrungen 
sammeln können.
Die Auszubildenden der APM GmbH erhalten 
eine fundierte Ausbildung und werden bestens 
auf ihren zukünftigen Berufsweg vorbereitet. 
Zugleich wird Wert darauf gelegt, dass sie nicht 
nur theoretisches Wissen vermittelt bekommen, 
sondern auch praktische Erfahrungen sammeln 
und dadurch ihr Können und ihr Selbstbewusst-
sein stärken können.

Zu den Ausbildungsberufen 
bei der APM GmbH:

www.apm-niemegk.de/
ihre-apm/jobs

https://www.apm-niemegk.de/abfallinfos/abfallvermeidung/
https://www.apm-niemegk.de/abfallinfos/abfallvermeidung/
https://www.apm-niemegk.de/ihre-apm/jobs/
https://www.apm-niemegk.de/ihre-apm/jobs/


Abfallsammelfahrzeuge sind Arbeitsma-
schinen, die zeitweise eine enge Straße we-
gen ihrer Diensttätigkeit blockieren und das 
Vorbeifahren schwer möglich machen. Dann 
heißt es für die anderen Verkehrsteilnehmer 
warten, solange die Abfallbehälter geleert 
werden. Zum Glück dauert das nur wenige 
Minuten. 
Folgenreicher und zeitaufwändiger sind die Be-
hinderungen, mit denen die Müllwerker selbst 
täglich zu kämpfen haben. In einigen Ortschaf-
ten im Landkreis hat die Abfallentsorgung ver-
stärkt Probleme, die Abfallbehälter schad- und 
gefahrlos ohne Zeitverzug zu leeren. Das hat u.a. 
folgende Gründe, die wir Sie mit der nebenan 
stehenden Grafik zu bedenken bitten.

NOCH ETWAS IN EIGENER SACHE...
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Geben Sie uns bitte den Platz, den wir für Ihre Abfallentsorgung benötigen

FEHLWURF DES QUARTALS

Hier ging wohl jemandem das Licht nicht so 
richtig auf. Das nächste Mal wäre es doch 
besser, solche Lampenschirme auf den Wert-
stoffhof in Werder/H., Niemegk oder Teltow zu 
bringen. Lampenschirme bestehen aus Mate-
rialien wie Stoff, Papier, Glas oder Metall. Die 
Entsorgung von Lampenschirmen hängt vom 
Material ab, das getrennt begutachtet und 
entsorgt werden muss. So gelangen wertvol-
le Rohstoffe in den Kreislauf zurück!

Wie funktioniert die Entsorgung von De-
ckenleuchten, Stehlampen etc. genau?
Leuchtmittel gehören zum Sondermüll. Achten 
Sie darauf, Energiesparlampen und Leuchtstoff-
röhren nicht zu zerbrechen. Auch die eigentlich-
te Leuchte bzw. Lampe, in die die Glühbirne oder 
Leuchtstoffröhre geschraubt wird, ist ein elektri-
sches Gerät und gehört damit auf den Wertstoff-
hof bzw. zur E-Schrottsammlung.

In welche Tonne kommt eine herkömmliche 
Glühbirne?
Die herkömmliche Glühbirne darf weiterhin in 
den normalen Restmüll, weil sie nur aus Metall 
und Glas besteht. Im Altglascontainer hat sie 
hingegen nichts zu suchen, da Verpackungsglas 

einen anderen Schmelzpunkt als das Glas von 
Glühbirnen und anderen Lampen hat.

Fragen zur richtigen Entsorgung?
Melden Sie sich einfach bei unserer Abfallberatung: 
Tel.: 033843 - 306 80
E-Mail: abfallberatung@apm-niemegk.de

Lampenwechsel geglückt - Lampe leider falsch entsorgt



Mit nur einem Klick im „Mein APM-Portal“ 
bekommen Sie Ihre Abfallgebührenbescheide 
zukünftig digital anstatt ausgedruckt.

Die APM Abfallwirtschaft Potsdam-Mittelmark 
GmbH bietet mit dem „APM-Portal“ einen On-
line-Service an, mit dem Sie Ihre Anliegen rund 
um die Abfallentsorgung ab sofort digital ver-
walten können. Dort haben Sie u.a. die Möglich-
keit, Ihren Tourenplan einzusehen, die Lieferung 
oder den Austausch von Abfallbehältern zu be-
antragen, die Überprüfung der Entleerungsda-
ten vorzunehmen, Reklamationen zu melden, 
Entsorgungen zu beauftragen oder Ihre Abfall-
gebührenbescheide abzurufen.

Wie funktioniert das mit den Bescheiden?
Das „Mein APM-Portal“ ermöglicht den Zugriff 
auf den Abfallgebührenbescheid. Dafür muss 
lediglich der Schieberegler oben rechts im Be-
reich „Finanzen“ aktiviert und eine Mailad-
resse hinterlegt werden. Dann finden Sie alle 
kommenden Bescheide immer online auf einen 
Blick. An gleicher Stelle kann übrigens auch ein 
SEPA-Lastschriftmandat hinterlegt werden.

Fragen zur Registrierung im Kundenportal? 
Melden Sie sich einfach in unserem Service-Center: 
Tel.: 033843 - 306 78 
E-Mail: apm-service@apm-niemegk.de

IHR BRIEFKASTEN IST OFT ÜBERFÜLLT?
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Setzen Sie der Papierflut ein Ende!
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